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INFORMATIONEN UND HINWEISE  
 
 

ADRESSE 
 
Landwirtschaftszentrum Haus Düsse 
Ostinghausen 
59505 Bad Sassendorf 
Tel.: 02945/989-0 
Fax: 02945/989-133 
E-Mail: Barbara.Herbers@lwk.nrw.de 
Internet: www.duesse.de 
Navi-Adresse: Ahseweg, 59505 Bad Sassendorf 
 

 
ANSPRECHPARTNER 
 

 

Inga Hillebrand Anmeldung  
Tel. 02945/989-124 
E-Mail: Inga.Hillebrand@lwk.nrw.de 

  
Barbara Herbers Organisationsfragen  

Tel. 02945/989-142 
E-Mail: Barbara.Herbers@lwk.nrw.de 

 
 
 

 

Dr. Otmar Maier-Loeper Koordination Weiterbildung 
Fachfragen Schweineproduktion, 
Alternative Heilmethoden  
Tel. 02945/989-541 
E-Mail: Otmar.Maier-Loeper@lwk.nrw.de 

  
Reinhard Schulte-Sutrum Fachfragen Schweineproduktion 

Tel. 02945/989-161 
E-Mail: Reinhard.Schulte-Sutrum@lwk.nrw.de 

  
Tobias Scholz Fachfragen Schweineproduktion 

Tel. 02945/989-162 
E-Mail: Tobias.Scholz@lwk.nrw.de 
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Werner Müsch Fachfragen Rinder-/Schafproduktion 
Tel. 02945/989-150 
E-Mail: Werner.Muesch@lwk.nrw.de 

  
Andreas Pelzer Fachfragen Rinderproduktion 

Tel. 02945/989-152 
E-Mail: Andreas.Pelzer@lwk.nrw.de 

  
Schafzuchtverband Fachfragen Schafproduktion 

Tel. 05251/32561 
E-Mail: schafzuchtverband@lwk.nrw.de 

  
Rolf Feldmann Fachfragen ZEL 

Tel. 0251/2376-396 
E-Mail: Rolf.Feldmann@lwk.nrw.de 

  
Dr. Karsten Block Fachfragen ZNR 

Tel. 02945/989-190 
E-Mail: Karsten.Block@lwk.nrw.de 

  
Hans-Bernd Hartmann Fachfragen ZNR 

Tel. 02945/989-195 
E-Mail: Hans-Bernd.Hartmann@lwk.nrw.de 

  
Horst Cielejewski Fachfragen Baulehrschau 

Tel. 0251/2376-348 
E-Mail: Horst.Cielejewski@lwk.nrw.de 

 
 
 

Noch eine Bitte: 
 

Für eine gute Planung und Organisation ist es wichtig, dass Sie sich  
 

rechtzeitig anmelden  - gerne auch online. 
 

Besuchen Sie uns unter 
www.duesse.de 
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RINDERPRODUKTION  
 
Lehrgänge für Betriebsleiter, Landfrauen, Mitarbeiter, Berater aus der 
Landwirtschaft, Futtermittelindustrie, Stalleinrichtungsbranche, Tierärzte, 
Offizialberatung und alle anderen Interessenten aus dem landwirtschaft-
lichen Bereich. 
 
 
Klauenpflege beim Rind 27.10. - 29.10.2009 
 18.01. - 20.01.2010 
 15.03. - 17.03.2010 
 

Inhalte: Anatomie und Biomechanik der Klauen, System der präventiven 
Klauenpflege, Hilfsgeräte und Werkzeuge, Grundzüge der funktionellen 
Klauenpflege, Stalltechnik und Klauengesundheit, Praktische Übungen 
zur funktionellen Klauenpflege und zur Klauenbehandlung, Klauenerkran-
kungen. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 180,00 € 
Sonstige Teilnehmer 225,00 € 
(ohne Übernachtung und Verpflegung) 
 
 
Homöopathie bei Rind, Schwein und Pferd 03.11.2009 
für Einsteiger 
 

Inhalte: Grundlagen der Homöopathie - Bedeutung der Simile-Regel, 
Potenzierung, Potenzierungsverfahren, Dosierung, Arzneimittelrecht, 
wichtige Konstitutions- und Arzneimittel, praktische Tipps und Hinweise. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 80,00 € 
Sonstige Teilnehmer 95,00 € 
(incl. Seminarunterlagen und Getränke in den Tagungsräumen) 
 
 
TOP-Seminar: Gesunde und stabile Kühe 19.11.2009 
durch Kontrolle und Prophylaxe 
 

Inhalte: Milchkontrolle und Fütterung, Praktische Übungen im Stall - 
Kontrolle an Tier und Futter, Erste Hilfe nach dem Kalben, Erarbeitung 
von Lösungsansätzen und Umsetzungsmöglichkeiten im eigenen Betrieb.  
 

Teilnahmegebühr 120,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung und Tagungsgetränke) 
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Eigenbestandsbesamerlehrgang Rinder   23.11. - 26.1 1.2009 
 

Inhalte: Tierzucht- und Besamungsrecht, Fütterung und Fruchtbarkeit, 
Spermagewinnung, Behandlung, Lagerung. 
 

Teilnahmegebühr 400,00 € 
(incl. Verpflegung, Übernachtung und Seminarunterlagen) 
Es besteht die Möglichkeit der Förderung durch das Land Nordrhein-
Westfalen bis zu einer Höhe von 60 %. Informationen hierzu bei Frau 
Mangels, Tel. 0251 / 2376-861. 
 
 
Homöopathie beim Rind  24.11.2009 
für Fortgeschrittene  
 

Inhalte: Homöopathische Behandlung von Fruchtbarkeitsstörungen. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 90,00 € 
Sonstige Teilnehmer 105,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Gesunderhaltung des Kälberbestandes 10.12.2009 
 

Inhalte: Kälberhaltung für jede Bestandsgröße, Versorgung der Kälber 
nach der Geburt, Kälbertränkemethoden, Kälberfütterung, Praktische 
Demonstrationen zu Tränkeverfahren. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
TOP-Seminar: Betriebliches Wachstum & 12.01. - 13.0 1.2010 
Arbeitsbewältigung in Milchviehbetrieben -  
mit der richtigen Organisation zum Erfolg! 
 

Inhalte: Zukünftige Rahmenbedingungen für Milchviehbetriebe, Betrieb-
liche Voraussetzungen und betriebliche Entwicklung, Arbeit organisieren - 
Arbeitsabläufe optimieren: Schlüssel zum Erfolg, Mitarbeiter gekonnt 
führen. 
 

Teilnahmegebühr 240,00 € 
(incl. Tagungsunterlagen, Mittagessen und Tagungsgetränke) 
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Seminar: Bullenmast 26.01.2010 
 

Inhalte: Starter, Fresser oder Absetzer?, Optimale Fresseraufzucht (Fütte-
rung, Haltung, Gesundheit) 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Düsser Milchviehtage  03.02. - 04.02.2010 
 

Die Düsser Milchviehtage stehen für ein Messekonzept, das sich an 
den Anforderungen aus der der Praxis orientiert. Über 100 Firmen aus 
dem In- und Ausland werden ihre neuesten Entwicklungen vorstellen. 
Während der Ausstellungstage stehen praktische Demonstrationen in 
den Stallbereichen und umfangreiche Fachinformationen rund um´s 
Milchvieh im Vordergrund. 
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
 
 
Seminar: Mutterkuhhaltung 10.03.2010 
 

Inhalte: Kostengünstige Stallbauten, Stalleinrichtungen, Neues zur Tier-
seuchenbekämpfung (BVD usw.), Tierbewertung, Produktionskontrolle 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
DLG-Herdenmanager Milchviehhaltung  
 

Inhalte: Ressourcen durch gezielte Anwendung der Vollkostenanalyse in 
der Milcherzeugung erkennen, Arbeitsabläufe planen und Arbeitsorgani-
sation optimieren, Bedarfsgerechte und effiziente Stallklimagestaltung, 
Spezifische Empfehlungen zum Fütterungs- und Fruchtbarkeitsmanage-
ment, Maßnahmen für eine verbesserte Tiergesundheit im Stall. 
 

Nähere Informationen und Termine direkt bei der DLG-Akademie 
Frankfurt, Frau F. Kaths, Tel. 069/24788317. 
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Elektronisches Herdenmanagement beim Milchvieh  
(Einsteigerseminar - C21)  
 

Inhalte: Bedeutung von Herdenmanagementprogrammen in der moder-
nen Milchviehhaltung. PC-Grundkenntnisse, Anlegen von Tieren, Umgang 
mit Tieraktionen, Kommunikation und Datenaustausch mit LKV, Daten-
analyse und Einstellung der Fütterungsstationen, Auswertung mit 
Grafiken und Listen. 
 

Nähere Informationen und Anmeldung bei GEA-Westfalia Surge, Frau 
Silke Flütter, Tel. 02383/937161, E-Mail: Silke.Fluetter@geagroup.com. 
 
 
Baulehrschau Rinderhaltung 15.10.2009 21.01.2010 
Immer der 3. Donnerstag im Monat ab 10 Uhr 19.11.2009 18.02.2010 
 17.12.2009 18.03.2010 
Hier stehen dem Ratsuchenden Bau- und Spezialberater (Stallklima, 
Energie, Technik der Innenwirtschaft und Fütterung) zur Verfügung. 
 
Schwerpunktthemen Baulehrschau (3 - 4 Vorträge) 
 

Wasserversorgung für Milchkühe 15.10.2009 
Laufflächengestaltung, Asphalt, Gummi, Schiebersysteme 17.12.2009 
 

bei Voranmeldung 15,00 € 
Tageskasse 20,00 € 
(incl. Mittagessen und Pausengetränke) 
 

Inhalte und Anmeldung bei Frau U. Bodin, Tel. 0251/2376-284,  
Internet: www.duesse.de/lehrschau/sondertage 
 
 
Baulehrschau Sondertag Pferdehaltung  29.10.2009 
Rechtliche Rahmenbedingungen, Gestaltung von Ausläufern und 
Paddocks, gute Reitplätze - guter und sicherer Sport, betriebs-
wirtschaftliche Aspekte der Pensionspferdehaltung, Betriebs-
besichtigungen bei zwei Pferdehaltungsbetrieben 
 

bei Voranmeldung 15,00 € 
Tageskasse 20,00 € 
(incl. Mittagessen und Pausengetränke) 

WEITERBILDUNGSPROGRAMM 2009/10  LZ HAUS DÜSSE 
 
 

10 

SCHWEINEPRODUKTION  
 
Lehrgänge für Betriebsleiter, Landfrauen, Mitarbeiter, Berater aus der 
Landwirtschaft, Futtermittelindustrie, Stalleinrichtungsbranche, Tierärzte, 
Offizialberatung und alle anderen Interessenten aus dem landwirtschaft-
lichen Bereich. 
 
 
DLG-Herdenmanager Schwein  26.10. - 30.10.2009 (Ide n) 
 23.11. - 27.11.2009 (Futterkamp) 
 14.12. - 18.12.2009 (Düsse)  
 

Inhalte: Ressourcen durch gezielte Anwendung der Vollkostenanalyse in 
der Ferkelerzeugung erkennen, Arbeitsabläufe planen und Arbeitsorgani-
sation optimieren, Leistungsspektrum des Sauenplaners richtig aus-
schöpfen, Bedarfsgerechte und effiziente Stallklimagestaltung, Spezifi-
sche Empfehlungen zum Fütterungs- und Fruchtbarkeitsmanagement bei 
steigenden biologischen Leistungen, Vorbeugende und kurative Maß-
nahmen für eine verbesserte Tiergesundheit im Stall. 
 

Teilnahmegebühr 2.790,00 € 
Teilnahmegebühr für DLG-Mitglieder 2.690,00 € 
(incl. Unterkunft und Verpflegung während der drei Wochen, Seminar-
gebühr, ausgewählte Literatur und Skripte) 
 

Anmeldung direkt bei der DLG-Akademie Frankfurt, Herrn S. Häuser, Tel. 
069/24788325; Internet: www.dlg-akademie.de. 
 
 
Bio-Schweine: Marktgeschehen und Ebermast  28.10. -  29.10.2009 
 

Inhalte: AMI - Biomärkte in neuer Auswertung - Vorstellung der AMI, Aus-
wertung der Märkte für Biogetreide, -schweine und -ferkel, Schweineab-
rechnungsvergleich; Der Markt für Bio-Ferkel, Bio-Mastschweine und Bio-
Schweinefleisch - Aktuelles Marktgeschehen, Aussichten und Erwartun-
gen für das Jahr 2010; Futter- und Rohwarensituation und Aussichten aus 
Sicht eines Bio-Mischfutterherstellers; Einführung in das Thema kastra-
tionslose Schweinehaltung; Überblick zu den Alternativen zur bisherigen 
Kastration männlicher Ferkel; Ergebnisse des Ebermastversuches im LZ 
Haus Düsse; Vorstellung eines Mastversuches aus Sicht des Abnehmers 
der nicht kastrierten Biolandschweine; Erfahrungen aus der kastrations-
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losen Mast: Fleischqualität, elektronische Nase, Stand der Technik, alter-
native Feststellung des Ebergeruchs (für kleine Betriebe), Aussichten. 
 

Teilnahmegebühr (incl. Kaffee, Kuchen) 15,00 € 
 
 
Homöopathie bei Rind, Schwein und Pferd 03.11.2009 
für Einsteiger 
 

Inhalte: Grundlagen der Homöopathie - Bedeutung der Simile-Regel, 
Potenzierung, Potenzierungsverfahren, Dosierung, Arzneimittelrecht, 
wichtige Konstitutions- und Arzneimittel, praktische Tipps und Hinweise. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 90,00 € 
Sonstige Teilnehmer 105,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Grundlehrgang: Sauenhaltung für Mitarbeiter  12.11. 2009 
 

Inhalte: Haltungs-, Fütterungs- und Lüftungssysteme in der Sauenhaltung, 
praktische Unterweisung im Düsser Sauenstall: Hygiene, Impfprogramme, 
Kastrieren, Besamen, Geburt, Tiersignale. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Grundlehrgang: Ferkelaufzucht für Mitarbeiter  26.1 1.2009 
 

Inhalte: Haltungs-, Fütterungs- und Lüftungssysteme in der Ferkel-
aufzucht, praktische Unterweisung im Düsser Sauenstall: Hygiene, 
Reinigung, Desinfektion, Klauengesundheit, Impfprogramme, Tiersignale, 
Wasserhygiene. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
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Homöopathie bei Sauen und Ferkeln  12.01.2010 
für Fortgeschrittene 
 

Inhalte: Behandlung von Fruchtbarkeitsstörungen, Ferkelerkrankungen, 
Erstellung eines Fragenkataloges in Arbeitsgruppen, Diskussion und Be-
wertung der Fragen. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 90,00 € 
Sonstige Teilnehmer 105,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Ferkelerzeugung für Betriebsleiter  21.01.2010 
 

Inhalte: Auswertung eines Sauenplaners, Betriebswirtschaftliche Analyse, 
Praktische Unterweisung im Düsser Schweinestall: Hygieneschleuse, 
Reinigung und Desinfektion, Klauengesundheit, Impfprogramme, Tier-
signale, Wasserhygiene. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Schweinemast für Betriebsleiter  04.02.2010 
 

Inhalte: Optimierung von Management und Haltung, Betriebsentwicklung, 
Betriebswirtschaftliche Analyse, Praktische Unterweisung im Düsser 
Schweinestall: Hygieneschleuse, Reinigung und Desinfektion, Tier-
gesundheit, Tiersignale, Wasserhygiene. 
 

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
Grundlehrgang: Schweinemast für Mitarbeiter  10.02. 2010 
 

Inhalte: Haltungs- und Fütterungssysteme, praktische Unterweisung im 
Düsser Schweinestall: Fütterungssysteme, Technik und Einsatz, Voraus-
setzungen für optimale Tiergesundheit. 
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Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer aus NRW 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Mittagessen und Getränke in den Tagungs-
räumen) 
 
 
TOP-Seminar: Strategien für Ferkelerzeuger  14.04.2 010 
 

Inhalte: Hohe Aufzuchtleistungen realisieren und erfolgreich wachsen. 
 

Teilnahmegebühr 120,00 € 
(incl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung und Tagungsgetränke) 
 
 
Baulehrschau Schweinehaltung  05.11.2009 
Immer der 1. Donnerstag im Monat ab 10 Uhr  03.12.2009 
  07.01.2010 
  04.02.2010 
  04.03.2010 
  01.04.2010 
Hier stehen dem Ratsuchenden Bau- und Spezialberater (Stallklima, 
Energie, Technik der Innenwirtschaft und Fütterung) zur Verfügung. 
 
Schwerpunktthemen Baulehrschau (3 - 4 Vorträge) 
 

Bauen, Technik, Management für CCM 05.11.2009 
Bauen, Technik, Management für große Ferkelwürfe 07.01.2010 
Maßnahmen zur Fliegenbekämpfung 04.03.2010 
 
bei Voranmeldung 15,00 € 
Tageskasse 20,00 € 
(incl. Mittagessen und Pausengetränke) 
 
Anmeldung bei Frau U. Bodin, Tel. 0251/2376-284,  
Internet: www.duesse.de/lehrschau/sondertage. 
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SCHAFPRODUKTION  
 
Speziallehrgang  Fütterung von Schafen 11.11.2009  
 

Inhalte: Futterrationsberechnung anhand von Futterwerttabellen sowie mit 
Hilfe eines EDV-Programmes.  
 
 
Grundlehrgang der Schafhaltung (4-tägig) 
 

1. Allgemeine Grundlagen 17.02.2010 
2. Fütterung 24.02.2010 
3. Umgang mit kranken Schafen 03.03.2010 
4. Fruchtbarkeit und Geburt 17.03.2010 
 
 
Schafschur-Lehrgang (2-tägig) 26.05. - 27.05.2010  
 

Inhalte: Grundkurs für Schafhalter mit keiner oder wenig Erfahrung. 
 
 
Lehrgangsgebühren je Tag für alle Seminare 
Mitglieder des Schafzuchtverbandes 75,00 € 
Sonstige Teilnehmer 90,00 € 
(incl. Mittagessen und Getränke in Tagungsraum) 
 
 
Anmeldung beim Schafzuchtverband, Tel. 05251/32561,  
E-Mail: schafzuchtverband@lwk.nrw.de 
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ZEL - ZENTRUM FÜR ELEKTRONIK IN DER LANDWIRTSCHAFT  
 
Seminare für Schweine- und Rinderhalter und ihre Mitarbeiter sowie 
Berater, Tierärzte und andere Interessierte. Die einzelnen Themen 
werden zum Teil noch an anderen Tagen angeboten, ihr Umfang ständig 
erweitert und für folgende Schwerpunktbereiche angeboten. 
 

Lüftungscomputer 
 

• Lüftungscomputer HAKA / HDT  18.11.2009  
• Lüftungscomputer Stienen / Menken 19.11.2009  
• Lüftungscomputer Big Dutchman / Skov 24.11.2009  
• Lüftungscomputer Ziehl Abegg 25.11.2009  
• Lüftungscomputer Fancom 27.11.2009 
• Lüftungscomputer Stuhl 01.12.2009   
• Lüftungscomputer Möller 02.12.2009 
• Lüftungscomputer Devrie  03.12.2009 
 

Inhalte: Grundlagen von Lüftungssystemen in geschlossenen Stallungen, 
z.B. Riesel- und Ganglüftungen, Einzel- und Zentralabsaugungen; Grund-
lagen für ein gutes Stallklima, Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Luftgeschwin-
digkeit, Schadgaskonzentrationen; Regelfunktionen und Einstellungen der 
Lüftungscomputer; Solltemperatur, Regelbereich, Automatikfunktionen, 
Alarme, u. a.; Praktische Umsetzung an einem Computer des Herstellers; 
Menüebenen, Einstellmöglichkeiten; Praktische Übungen im Stall, Nebel-
versuche und Schadgasmessungen. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
Lüftungstechnik 
 

• Workshop: Auslegung, Einstellung und Energiesparung 09.12.2009 

 27.04.2010 
 

Inhalte: Grundlagen für ein gutes Stallklima; Temperatur, Luftfeuchtigkeit, 
Luftgeschwindigkeit, NH3-, CO2-, H2S-Konzentrationen; Wie funktionieren 
moderne, energiesparende Lüftungen und Heizungen; Solltemperatur, 
Heizungstemperatur, Spreizung, Regelbereich oder Bandbreite, Unter- 
und Übertemperaturalarme; Besonderheiten bei der Einstellung für 
Sommer- und Wintertage sowie bei Übergangswitterung; Kurvenein-
stellungen sinnvoll nutzen, Kurven als Richtwerte; Praktische Umsetzung 
im Stall; Funktionsüberprüfung einer Lüftungsanlage. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
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• Workshop: Wie lassen sich Ställe kühlen? 29.04.2010 
 

Inhalte: Gesundheits- und Leistungssteigerung durch Kühlung an heißen 
Sommertagen; Technische Maßnahmen zur Steigerung der Luftleistungen 
einer Lüftungsanlage; Reinigung der Lüftungsanlage, Einsatz von Ein-
strömdüsen und Diffusoren u.a.; Physikalische Grundlagen der Kühlung 
über die Luftfeuchtigkeit unter Berücksichtigung der Enthalpie; Techni-
sche Lösungen für die Feuchtekühlung wie Niederdruck-, Mitteldruck- 
oder Hochdruckanlagen; Praktische Umsetzung im Stall, Funktionsüber-
prüfung einer Lüftungsanlage. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
Fütterungscomputer 
 

• Fütterungscomputer TEWE FC 5000 12.01.2010 
• Fütterungscomputer WEDA 4 PX/M16  14.01.2010 
• Fütterungscomputer TEWE TeweStar 19.01.2010   
• Fütterungscomputer MeyerLohne WINfeed  26.01.2010 
• Fütterungscomputer Big Dutchmann MC99 27.01.2010 
 

Inhalte: Einführung in mögliche Flüssigfütterungstechniken, der allge-
meine Umgang mit der Anlage und im Besonderen die Bedienung des 
Computers, die Dateneingabe, ihre Verwaltung und Weiterverwertung im 
Rechner, mögliche Ursachen für den Ausfall der Anlage vermeiden und 
falscher Versorgung der Tiere entgegenwirken, außerdem: Ventilpara-
meter, Futterkomponenten und -kurven, Mixturen und Rezepte, Phasen-
fütterung und ihre Übergänge, Tagesablauf und Blockbildung, Nachlauf- 
und Mindestmengen sowie einige Systemparameter, praktische Übungen 
und Demonstrationen zur Überprüfung von Anlagenteilen an den Geräten 
sowie in der Baulehrschau von Haus Düsse. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
Fütterungstechnik 
 

• Fütterungstechnik Flüssigfütterungen 28.01.2010 
 

Inhalte: Technischer Check der Fütterungszentrale; Sichtprüfung der An-
lage, Waagenprüfung und mögliche Störungen; Protokolle; häufige Fehler-
ursachen; Elektronische und andere technische Probleme; Analysen am 
Fütterungscomputer, Mixtur- und Komponentenverbräuche am Ventil, 
Prüfung der eindosierten Mindestmengen. Optimierung der Fütterung 
durch Datenauswertung und Technik: Ursachen für fehlerhafte Mischun-
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gen sowie Ihre Auswirkungen, fehlende Mast- und Schlachtleistungen, 
höhere Futterkosten, geringere Umtriebe, schlechtere Tiergesundheit; 
Vorbeugende Maßnahmen: An den Waagen, größere Anmischungen, 
Einsatz von Ergänzern, anpassen von Komponentendaten, Dosierung 
sowie Mixturen und andere weitere praktische Tipps. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
Management 
 

• Magerfleischanteile durch die Fütterung optimieren 09.02.2010 
 

Inhalte: Im Rahmen dieses Seminars soll über die Auswertung von 
Schlachtprotokollen zunächst eine gezielte Ursachenforschung erfolgen. 
Im weiteren Verlauf sollen Strategien zur Optimierung der Schlachtkörper-
qualität vorgestellt werden. Dabei spielen eine Reihe von Faktoren wie 
Genetik, Geschlechtertrennung, Sortierung, eine Optimierung der Fütte-
rungsstrategie mit Mixturen, Kurven und die Rationierung mit ihrer richti-
gen Umsetzung im Fütterungsrechner eine wichtige Rolle. Durch prakti-
sche Beispiele soll Ihr Wissen vertieft werden. 
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
Sauenplaner 
 

• Sauenplaner Agrocom 10.02.2010 
• Sauenplaner DB 18.02.2010 
• Sauenplaner LandData 23.02.2010 
 

Inhalte: Welche Daten müssen für grundlegende und eine professionelle 
Auswertung eingegeben werden?; Hilfreiche Tricks und Kniffe, für eine 
vereinfachte Planer-Führung; Analyse des Bestands, anhand eines Aus-
wertungszeitraums; Demonstration der Auswertungsmöglichkeiten mit 
dem Sauenplaner für Leistungssteigerungen; Dokumentationsmöglich-
keiten, Arzneimittel, Bestandsregister.  
Seminargebühr je Seminar (incl. Verpflegung) 100,00 € 
 
 
Anmeldung im Internet unter www.ZEL-NRW.de oder per FAX an 
0251/2376-396. Für Fragen zu den Seminaren im ZEL, Ansprechpartner: 
Rolf Feldmann, Tel. 0251/2376-459. 
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ZNR - ZENTRUM FÜR NACHWACHSENDE ROHSTOFFE NRW  
 
 
Energielehrschau-Sondertage 
 
Wärme aus Biomasse - 29.10.2009 
Stand der Technik und Perspektiven 
 

Die Wärmegewinnung aus erneuerbaren Energien wird gelegentlich als 
"schlafender Riese" bezeichnet. Im Jahr 2008 wurden einschließlich nur 
7,1 % der verbrauchten Wärmeenergie aus erneuerbaren Energien wie 
Sonne, Geothermie und Biomasse gewonnen. 
Hauptwärmequelle ist dabei mit 94 % die Biomasse. Im Rahmen des 
Wärmegesetzes ist auf nationaler Ebene das Ziel, den Anteil bis 2020 auf 
14 % zu steigern. Bei diesen ehrgeizigen Zielen kommt neben der Effi-
zienzsteigerung durch Gebäudesanierung und verbesserter Heizungs-
technik insbesondere dem Tagungsthema "Wärme aus halmgutartiger 
Biomasse" eine zentrale Bedeutung zu. 
Für Nordrhein-Westfalen wird zu Beginn der Veranstaltung der Biomasse-
aktionsplan zum nachhaltigen Ausbau der Bioenergie und das darin abge-
schätzte Biomassepotenzial aus der Landwirtschaft vorgestellt. 
Präsentation von Verbrennungstechniken, die Novelle der 1. Bundes-
immissionsschutzverordnung (1. BImSchV) sowie technische Lösungen 
zur Emissionsminderung runden den Vormittag ab. Nachmittags werden 
praktische Erfahrungen aus der Strohbereitstellung, von der Filtertechnik-
herstellung vom Heizen mit Stroh vorgestellt. 
Zielgruppe der Fachtagung sind Land- und Forstwirte, Kommunen, Ge-
werbe und am Thema interessierte Verbraucher. 
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
 
 
Energie aus Sonne, Wasser, Wind 25.02.2010 
 

Dieser Energielehrschausondertag im Landwirtschaftszentrum Haus 
Düsse thematisiert die Stromgewinnung aus Sonne, Wasser und Wind als 
erneuerbare Energiequellen. Gesetzliche Rahmendbedingungen wie z.B. 
das Erneuerbare Energiengesetz sind an diesem Tag ebenso Themen 
wie technische Entwicklungen sowie konkrete Projekte. 
Dabei widmen sich die Referenten der Fachveranstaltung folgenden 
Fragestellungen: 
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• Welche Bedeutung haben die Erneuerbaren Energien heute? 
• Was tut sich aktuell bei Sonne, Wasser und Wind als Strom-

quellen der Zukunft? 
• Welche Trends sind am Markt zu beobachten? 

 

An beiden Tagen ist die Energielehrschau in Haus Düsse geöffnet. Die 
Beratung ist vor Ort. Für das Mittagessen werden 10,00 € erhoben. 
 
 
Energielehrschau-Ausstellertag 23.04.2010 
 

Der Energielehrschau-Ausstellertag wendet sich an Land- und Forstwirte, 
Kommunen, Gewerbe und an interessierte Verbraucher. Aussteller stellen 
ihr Unternehmen und ihre Produkte vor. Die Energielehrschau kann ganz-
tätig besichtigt werden. Die Energieberatung der Landwirtschaftskammer 
NRW ist vor Ort und berät Sie gern. 
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
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ÜBERREGIONALE VORTRAGSVERANSTALTUNGEN  
 
 
Biokraftstofftagung: Biokraftstoffe -  26.11.2009 
Stand der Technik und Perspektiven 
 

Biokraftstoffe sind bislang die einzige regenerative Alternative zu erdöl-
basierten Kraftstoffen und können einen wichtigen Beitrag zu einer nach-
haltigen Mobilität in der modernen Industriegesellschaft und zum Klima-
schutz leisten. 
Die Biokraftstofftagung beleuchtet die aktuellen Entwicklungen bei Bio-
diesel, Pflanzenölkraftstoffen und Bioethanol. Neben den Rahmenbedin-
gungen werden die Nachhaltigkeit des Anbaus von Energiepflanzen und 
die Qualitätsentwicklung von Biokraftstoffen dargestellt. Weitere Themen 
sind die Wirtschaftlichkeit des Einsatzes in der Landwirtschaft und die 
technischen Anforderungen. Über Erfahrungsberichte von Biokraftstoff-
nutzern werden zusätzliche Orientierungs- und Entscheidungshilfen zum 
Biokraftstoffeinsatz in der Land- und Forstwirtschaft gegeben.  
 

Teilnahmegebühr 10,00 € 
(incl. Verpflegung) 
 
 
Wärme aus Biomasse -  28.01. - 30.01.2010 
Stand der Technik und Perspektiven 
 

Nach dem integrierten Klima- und Energieprogramm der Bundesregierung 
ist vorgesehen, den Anteil der Wärme aus erneuerbaren Energien bis 
2020 auf 14 % zu steigern und damit zu verdoppeln. Bei diesen 
ehrgeizigen Zielen kommt neben der Effizienzsteigerung durch Gebäude-
sanierung und verbesserter Heizungstechnik auch dem Tagungsthema 
"Wärme aus Biomasse" eine zentrale Bedeutung zu. 
Perspektivisch bestehen in Nordrhein-Westfalen weitere Ausbaupotenziale 
für die Bioenergie im Wärmemarkt durch die Mobilisierung der ungenutzten 
Waldholzpotenziale, durch den Einsatz von Stroh sowie durch den Anbau 
und die Nutzung schnellwachsender Baumarten und sonstiger geeigneter 
Energiepflanzen. Die Tagung wird über Strategien und technische 
Rahmenbedingungen informieren. Dabei bilden Biomasseanbau und -
aufbereitung, Ofentechnik, Emissionsschutzvorgaben aber auch konkrete 
Umsetzungen und Potenzialerhebungen vor Ort weitere Schwerpunkte 
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der Veranstaltung. Zielgruppen der Fachtagung sind am ersten Tag die 
Land- und Forstwirtschaft und am zweiten Tag Kommunen und Gewerbe. 
Begleitend zur Fachtagung findet eine Ausstellung statt.  
 

Teilnahmegebühr 10,00 € 
(incl. Verpflegung) 
 
 
Düsser Milchviehtage  03.02. - 04.02.2010 
 

Mit den Düsser Milchviehtagen bietet die Landwirtschaftskammer NRW 
den Milchviehhaltern die Möglichkeit, sich praxisnah über aktuelle Neue-
rungen zu informieren. Über 100 Firmen aus dem In- und Ausland werden 
ihre neuesten Entwicklungen vorstellen. 
Bei den 7. Düsser Milchviehtagen werden zukunftsorientierte Entwicklun-
gen in den Bereichen Stalleinrichtung, Melken, Management, Tierzucht 
und Fütterung aufgezeigt. 
Darüber hinaus gibt es praktische Präsentationen und Vorführungen der 
Milcherzeugerberatung der LK NRW zur Milchrinderzucht, zur Siloent-
nahme und Futtervorlage, zur Stroheinstreu und zur Liege- und Lauf-
flächenbewirtschaftung.  
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
 
 
NRW-Biogastagung  25.03.2010 
 

Die 11. NRW-Biogastagung beschäftigt sich mit zukünftigen Rahmen-
bedingungen und rechtlichen Anforderungen für Anlagen. Aufbauend auf 
Analyse der Struktur- und Einkommenswirkungen der Biogaserzeugung in 
NRW werden Fragen der Wirtschaftlichkeit sowie Forschungs- und Ent-
wicklungsaktivitäten zu Biogas behandelt. Ferner werden bei der Tagung 
innovative und effiziente Projekte und auch Herstellerkonzepte vorgestellt. 
Ziel der Veranstaltung ist es, die Teilnehmer umfassend über die aktuel-
len Entwicklungen rund um die Erzeugung und Nutzung von Biogas zu 
informieren. Im Rahmen dieser Veranstaltung kann die Energielehrschau 
in Haus Düsse besichtigt werden.  
 

Teilnahmegebühr 10,00 € 
(incl. Verpflegung) 
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NRW-Geflügeltagung  03.05.2010 
 

Die Geflügeltagung wird 2010 wieder in Kooperation mit dem Geflügelwirt-
schaftsverband NRW durchgeführt. Die Schwerpunktthemen der Tagung 
kommen wie in den Vorjahren entweder aus dem Legehennen- oder aus 
dem Mastgeflügelbereich. Die genaue Festlegung der Themen erfolgt aus 
Gründen der Aktualität erst im Dezember 2009.  
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
 
 
NRW-Schaftage  18.08. - 19.08.2010 
 

Die NRW-Schaftage sind für viele Schafhalter und -züchter sowie Firmen 
eine traditionelle Veranstaltung, bei der Zuchttiere prämiert und vermark-
tet, Informationen ausgetauscht werden und verschiedene Wettbewerbe 
stattfinden. Im Rahmen der Tagung wird ein Schwerpunktthema in Vor-
trägen und praktischen Demonstrationen behandelt. Mittlerweile nutzen 
zahlreiche Verbraucher die Gelegenheit, sich über die Schafhaltung zu 
informieren.  
 

Der Besuch ist gebührenfrei. 
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So finden Sie uns 
 
Haus Düsse liegt im Ortsteil Ostinghausen , 10 km nordöstlich von 
Soest, etwa in der Mitte zwischen Soest und Lippstadt. Ostinghausen  
bitte nicht verwechseln mit Oestinghausen  (7 km nördlich von Soest). 
 
Mit der Bahn  können Sie bis Soest fahren. Von dort gibt es einen Bus-
verkehr. 
Buslinien:  

• Weslarn - Ostinghausen  - Eickelborn - Benninghausen  
• Bad Sassendorf - Ostinghausen  - Herzfeld - Beckum  

 
 
Die Anschrift lautet: 

Landwirtschaftszentrum Haus Düsse  
Ostinghausen 
59505 Bad Sassendorf 
 
Tel.: 02945/989-0 
Fax: 02945/989-133 
E-Mail: Barbara.Herbers@lwk.nrw.de 
Internet: www.duesse.de 
Navi-Adresse: Ahseweg, 59505 Bad Sassendorf 
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 Anfahrtskizze 
 

 


